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Z. 882. (1) Nr. 765
M i n u e n d o - L i c i t a t i o n .

M i t löblicher k, k. Krcisamts-Verordnung
vom N». März d. I . , Nr. 3^I5Z, wurden die
Bauherstcllungen bei der Filialkirche 8 l . ?r-imi
ol ^l ' l iclclnl, und der dazu gehörigen Kirche
8t. ?tUl>, sammt den nöthigen Reparaturen am
dortigen Meßnerhause auf der Alpe bewilliget,
und für beide Kirchen die Kosten veranschlagt:
die Maurerarbeit s. Materiale vr. 607 fl. 15 kr

„ Steinmctzarbeit sammt dctto IU2 ,, 2N „
„ Zimmermannsarbeit j . detto 1<»36 » 5 »
„ Tischlerarbeit 33 ., 3l) »
» Schlofferarbeit 162 » 5li „
„ Schmiedarbeit . . . - . 117 „ IU »
» Spenglerarbeit . . . . . I6i> » 6 „
„ Glaserarbeit . . . . . 3 ,/ — »
„ Anstreicherarbeit . . . . 44 „ 47 ., z

Bei dem Meßnerhause sammt dem
dazu gehörigen Wirthschaftsgebäude:
die Maurerarbeit sammt Materialc 43 „ 39 „

„ Zimmermannsarbeit s. detto 1U3 „ 33 »

„ Tischlerarbeit 18 » — "
,. Schlofferarbeit IU „ 30 »
„ Schmiedarbcit 9 , — „
„ Hafnerarbeit 12 „ — „
„ Glaserarbeit . . . . . — 3U »

Summa "2473 si. —kr.

Die Herabsteigerung dieser Kosten wird am
1. Juni d. I . Vormittag von 9 — 12 Uhr
in der hiesigen Bczirkskanzlei Statt finden, wozu
die Unternehmungslustigen mit dem Bemerken
zur zahlreichen Erscheinung vorgeladen werden,
daß sie bis dorthin in den gewöhnlichen Kanz-
leistundcn auch täglich die Bauactcn sammt den
Licitationsbcdingniffen einsehen können, und bei
der Licitation vor dem angenommenen Anbote
ein 5^o Vadimn des Ausrufvrciscs zu erlegen
haben werden. — Bezirksobrigkcit Münkendorf
am 11. Mai 1849.

Z. 8ti6. (2)

E r b e n - V o r r u f u n g
nach Herrn Ignaz Kaffcm, Verzehrungösteuer-

Pächter zu Wultendorf nächst Matz.

Nachdem über Ansuchen des Herrn O>.
Jg. Berz6, Curators der abwesenden Pflicht-
theilserben , nach Ignaz Kaffem, in die gerichtli-
che Einberufung derselben mit dem hierortigen
Bescheide von heute gcwilligct worden ist, so
haben alle jene, welche an die Ignaz Kaffem'sche
Verlaffenschaft einen Erbsanspruch zu machen
haben, denselben binnen einem Jahr und 6 Wo-
chen um sogewiffer hierorts geltend zu machen,
widrigens das Verlaffenschaftsabhandlungsgeschäst
zwischen den Erscheinenden der Ordnung nach
vertheilt, und Jenen aus den sich Meldenden
cingeantwortet werden würde, denen es nach den
Gesetzen gebührt.

Ortsgericht Sperberöbach zu-Gratz am 9
Ma i 1849,

3. 883, (1) . Nr. 1563.
E d i c t .

Alle Jene, welche an den Nachlaß dcs ain 18
Februar l. I . zu Ausstrgoritz verstorbenen Ganzhüblers
Martin Marinka, aus was immer für einem Rechts-
gründe Ansprüche zu machen vermeinen, werden hie-
mit bei dem Anhange des §, 8l4 b. G. B . erinnert,
daß dießfalls zur Liquidation nach diesem Erblasser
die Tagsalunig auf den 5. Juni d. I . früh um <)
Uhr vor diesem k. k. Bez. Gerichte anberaumt wor-
den sey.

K. K. Bez. Gericht Umgebung Laidachs am
»4. März ,849.

Z. 680. ( , ) Nr. 6I7.
E d i c t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte zu Feistritz wird
bekannt gemacht: Es sey über Absuche» des Herrn
Anton Schindtrichitz,,',»,. alls Anstritz. gegen Herrn
Iacab Eloßu von Klcinbukoviz, poln. 15 fl. l-. 8. <-,,
jn dic erecuiive Feilbietung der, dem Letzteln gehö

rigen, im Grulzdbuche der Eraugustincr. Gült Lippa,
8»!> Urb. '^ir. 227 eingetragenen, gerichtlich auf
Ul? ft. 40 kr. bewerthetcn '/^ Hübe in Kleinbukooiz
gewilligci, und zu deren Vornahme drei Tigsatzun-
gen, auf dei l . und 3l.. Mai und 30. Iur i i l. I . ,
ledesmal fiüh 9 Uhr in loco oer Realität mit dem
Anhange angeordnet worden, daß dieselbe bei der
dmten Fclloietung anch unter dem Schätzwerthe
himangegeben würde. ___ Das Schätzungsprotocoll,

! die Licilationsbedingnisse und der Grundbuchsertract
können täglich zu den gewöhnlichen AmlsstundlN
eingesehen werden.

K ,Ä Bezirksgericht Feistritz am 23. Febr. I849.
A n m e r k u n g . Bei der ersten, am l . Mai d. I

abgehaltenen Fcilbielungslagsatzung hat sich kem
Kauflustiger gemeldet, daher am 3>.Mai l. I .
zui zweiten Keilbielung geschritten werden wird.

Z. 866. (1) Nr. 348.
E d i c t .

Von dem Beinksge>ich:e Pölland wird hirmil
kund gemacht, daß dem unbekannt wo abwesenden
Mich. Staudacher von (^er^enschlig, ein ('nrntai-
il<l aclu,n in der Person des Herrn Johann Km-
dan vo»l illienmarkl, zur Uertrelung demselben bei
der über die vom Andicas Kätner von Graflniden,
Kierollmachligien seines Bruders Ivhani^ !5>?kner,
pl:lo 7?5 st. eingebrachten Klaqe, ans den 10 Juli
1i)49 fllih lo Uhr bestimmten Tagfahrr auf̂ esteUt
ivorden ist. Da der Ausenlhallsort ocs Mich. Stau-
dacher von Gerdenschlag dem Vcrichle undckanüt »st,
so wird derselbe aufgefordert, dlshin entweder selbst
zu Gericht zu cischemeü, oder alle seine Behelfe dem
ihm ausgestellten C»ra>or uuizucheilen, oder aber ei»
ncn andern ^ertreier dein Geiichle nahmhaft zu
machen, widrigens dieser Rechtsgegenstand mil dim
lhm aufgesteüicn Curator der Ordnung nach wird
abgethan werden, und der Mich, Etaudacher ron
Oeidenschlag sich die Folgen, die aus dieser Verak-
säumung einstchen, selbst zuzuschreiben haben wird.

^ezirrsgclichc Pöllaxv am !0. Apnl l6^cj.

3. ^37. (3) Nr. l l K I .
E d i c t .

Von dem k.k. '-üeziik^gerichteReifniz wild bekannt
gemacht: Es habe Johann Primosch von Masern,
Haus'Nr. 24, um die Einlcilung der Todeserklä-
rung seines, über 60 Jahre abwesenden Verwandten
Johann Plimosch gebcien, und es scy Herr Ma-
thias Hendler in Masern als Curuior deS ?lbwc-
ftnden bestellt worden. Demnach wird Johann Pri-
mosch durch dieses Edict mit dem Beisätze vorgela-
den, daß das Gcrichi, wenn er während Eines I a h '
res nicht erscheinen, oder das Gericht aus eine andere
Art in die Keniilniß seines Lebens setzen würde, auf
weiteres Anlangen zu seiner Todeserklärung schreiten
werde.

Reisniz am 20. Ap>il »849.

Z. 842. (3) Nr. 520.
E d l c t.

Von dem Bezirksgerichte Weirelberg wird hicmil
bekamU gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn
Michael Starre von Mannsburg, durch Herrn Dr-.
Kauischilfch, in die executive Seilbieimig der, dem
Johann Thomaschitsch von Gattain gehörigen Hub-
realuaten, als:

Der, im Grundbucke der Herischaft Zobelsberg
8llli Uiö. Nr. ^69 vorkommenden Halbhube, »uli
l^nn8c. Nr. 16 zu Galtein, sammt Wohn- und
Wirth chajcsgebäuden, im gerichtlichen Schalinngs-
wcrrhe von 2300 fi, 55 kr.; und der im Grunovuche
rer Pfarrgült St . Marain «iili Rccl. Nr. 54 und
Uld. Nr. 1l? vorkommenden Ganzhubc sammt Wohn^
und Wnlhschas.'sgebauden zu Glattu Nr. Consc. 1,
im gerichilichcn Schatzungswerihe, von 3?l? fi. 15 kr.
wegen schuldigen l W 0 fl, (̂ . M , l̂ . «. 0. gewilligt,
und ts seyen hiezu die Feilbietungslaglahrlen auf
den 5. Juni , 3. und 3>- Juli l. I . , jedlsmal um
l0 Uhr früh in loco der Realitäten mit dem Bedeu
ten bestimmt worden, daß diese Realitäten bloß bei
ocr 3. Fcilbictung auch unter dem Schätzungswerlhe
werden hinlangcgeben werden.

Die Feilbietungöbedingm'sse, das Schatzungs»
protocol! und die Grundbuchserlracie von diesen Rea»
l'läten tönneu täglich in hiesiger Amtskanzlei einge
sihen werden.

Bezirksgericht Weirelberg am l2. Apii l I8^>9.

Z. 833. (3) Nr. 1932.
E d i c t .

Alle Jene, welche an die Verlaffenschast der zu
Podkrai Haus-Nr . 15 am 21. Jänner 1849 ohne
Hinterlassung emer letztwilligen Anordnung verstorbe.

! nen Margaret!) Baic aus was immer für einem Rechts-
grunde einen Anspruch zu machen gedenken, haben
solchen bei der auf den 17. Jul i l. I . , Vormittags
«0 Uhr hiergerichts angeordneten lüquidirungstag'
satzung, bei den Folgendes §.814 b. G. B,, geltend
zu machen.

Bezirksgericht Wippach am 24. April 1849.

Z. 835. (3) Nr. H82.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Schneeberg wirb hiermit be-
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Jacob 2a»
lii- i i i^k von ttil^n», in die Nelicitation der, von der
Maria L»l»i- von ttepnrje, nun dessen Eessionärs,
Gregor Ol),-«»» um 850 fi. im Erecutionswege erstan-
denen «,1!, Urb. Nr. °"^239, Rectf. 459, im Grundbuche
der löblichen Herrschaft Nadlischeg vorkommenden ein
Niertel.Hlibe'des Georg Lalul-von Reparje, auf Ge-
fahl und Kosten der gedachten Ersteherin, rs^pvetivs
deren Cessionärs, wegen nicht erfüllten Licitationsbe-
dingnissen gewilliget, uud hiezu eine einzige Tagsatzung
auf den !9. Juni 1849 früh 9 Uhr in loco Reparje
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß dieselbe hie-
bei auch unter ihrem Schatzungswerthe pr. 580 st. hin-
tangegeben werden würde, dann, daß der Grundbuchser'
tract, das Schätzungsprotocoll und die Licitationsbe.
dingnisse täglich Hieramts eingesehen werden können.

Bez. Gericht Schnceberg am 14. April l849.

Z. 820. (3) Nr. 359 l .
E d i c t

Vom Bez, Gerichte der k. k, Cam. Herrschaft Adels.-
berg ist über Ansuchen der Frau Katharina v. Hueber
und Frau Iosepha v. »iaikovich, geborne von Hueber,
als Erben des verstorbenen Wolfgang von Hueber,
wegen l39 st. 28'/<» kr. «. «.< .̂, die erecutive Feildietung
der, dem ^nton ^an^ii: gehörigen, im Grundbuche der
mcndcn, gerichtlich aus 2842 st. 25 kr. geschätzten ^
Hude zu Hrasche bewilliget, und die Vornahme derselben
aus den 24. März, 24. April und 24. Mai l849. früh
9 Uhr im Orte der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dieselbe bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über den Schätzungswerth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hintangegeben
werden würde.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsertract
und die Licitationsbedingnisse können Hieramts einge«
sehen und in Abschrift erhoben werden.

K. K. Bezirksgericht Abelsberg am lv. Dec. l 848.
Nr »155.

Bei der ersten und zweiten Feilbietuugstagsatzung
ist kein Kauflustiger erschienen.

Z. ßi3. (3) Nr. i520.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte, als Real»
instanz, wird hlemit bekannt gegeben: Man habe
über Ansuchen des Nachbar' Bezirksgerichtes Neu.
maikil 6<w. 23. Janner, pra««. 1. April l. I . , Z.
25, zur Vornahme der von dem genannten Bezirks-
gerichte in der Errculionssache des Hrn. l)«-. Bur»
ger, l^uraior der mj. Joseph und Maria Burger zu
Vögle, gegen Matthäus Novak von Pinka, pcto.
^79 si. 56 kr. bewilligten erecutiven Fe'lbielung des,
dem Letztern gehörigen, dem Gute Thurn suli Urb.-
Nr ' ^/,5 dienstbar gewesenen halben Ackers sammt
Wohn« und Wirtschaftsgebäuden und Garten Consc.
Nr. 5g, und der Fährnisse, 3 Tagsatzungen, auf den
5. Juni , 5. Juli und 6. August l. I . , jedesmal
lrüh 9 Uhr in Loco der Realitäten und Fährnisse
mit dem Anhange angeordnet, daß die Realitäten
sowohl als die Fährnisse bei der l . untz 2. Tagsaz.
zung nur um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter diesem werden hmtange-
geben werden.

Der Orundbuchslrtratt, das Schätzunasprolo^
coll und die «icitationsbcdingnisse können täglich zu
den gewöhnlichen Amtsstundcn hiergerlchls eingese»
hen werden.

K. K. Bezirksgericht Krainburg am l . April «649.

Z. 812. (3) Nr. l075.
E d i c t .

Alle Jene, die auf den Nachlaß des am 26. Fe-
druar d. I . zu Hulden Hs Nr. t <««l«l" verltorve.
nen Realitätcnbesitzers Nicolaus Ienko einen Ansprucy
zu stellen vermeinen, haben denselben be. der auf der.
' . Juni l. I . , Vormittags 9 Uhr "'^ordneten Tag-
satzung, bei Vermeidung der im §.8,4 b. G. B. ent.
haltenen Folgen, hiergerichts anzumelden.

K.K.Bez. Gericht Krainburg am 6, März 1849.



IHft
Z. 810. (3) 3lr. 4422.

E d i c t .
Das gefertigte k. t. Bezirksgericht bringt hiemit

zur Kenntniß: Johann Zherne, Ganzhü'dler in Kokritz
Hs. Nr. 6, habe heute gegen die unbekannt wo befind-
lichen Jacob Zherne und dessen Gattin, dann Lucas
Pfeifer und Johann Zherne, so wie deren gleichfalls
unbekannte Rechtsnachfolger, die Klage auf Verjährt.
Und Erloschenerklärung des, aus seiner zu Kokritz sub
Hs. Nr. 6 gelegenen, im Grundbuche der Herrschaft
Egg ob Hrainburg «uli Nectf. Nr. 245 ^ vorkom»
menden Ganzhube, zur Sicherstellung des Lebensunter-
haltes und der Lebensverbefferung des Jacob Zherne
und dessen Gattin, und zur Sichersttllung ihres Ent-
geltes für die Wirthschaftsabtretung, uno zwar Erste-
rem 125, Letzterer aber 40 fi. L. W . , dann zur Si>
(Herstellung der übernommenen Schuld an Luc«s Pfei-
fer von Gorene pr. 180 fi. L. W. und des, dem Jo-
hann Zherne aus der Hübe gebührenden Erbtheiles,
haftenden Übergabsvertrages zwischen Jakob und Mat-
thäus Zherne ddo.yt intabul. l5. Jul i 1806 überreicht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den 10. August l. I . früh 9 Uhr bei diesem Ge-
richte mtt dem Anhange des §. 29 G. O, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten und ihrer all-
fälligen Rechtsnachfolger diesem berichte unbekannt
ist, und dieselben vielleicht aus den t. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man auf ihre Gefahr und Ko-
sten den Herrn Johann Okorn von Krainburg als de-
ren Curator zur Austragung dieser Rechtssache bestellt.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende erin-
nert, daß sie rechtzeitig entweder selbst erscheinen, oder
dem bestellten Curator ihre Nechtsbehelfc an die Hand
geben, oder selbst einen Vertreter bestellen, überhaupt
ordnungsmäßig einzuschreiten wissen mögen; widrigens
sie sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Rechts-
folgen selbst beizumessen haben würden.

K. K. Bez. Gericht Krainburg am 27. März l 849,

3. 808. (3) Nr. 964.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
dem unbekannt wo befindlichen grundbüchlichen Besitzer
des im Krainburger Feloe gelegenen, im Grundbuche
der Staotkammeramtsgült Krainburg »»K Rects. Nr.
141 vorkommenden Überlandsackers Hswm jV. und del/
sen gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern mittelst
gegenwärtigen Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben Herr <Zavl Florian von
Krainburg, die Klage auf Ersitzung des gedachten Ackers
bei diesem Gerichte eingebracht, worüber die Verhand-
lungstagsatzung auf den 10. August l, I , , Vormittags
9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 aUg. G. O. hier.
amls angeordnet worden ist. Da der Aufenthalt des
Geklagten und seiner Rechtsnachfolge diesem Gerichte
unbekannt ist, und weil dieselben vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Okorn von Krainburg als Cirawl- »ll
Icwm bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgetra.
gen werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende ver.
ständiger, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erschei«
nen, oder inzwischen dem bestellten Curator ihre Rechts»
behelfe an die Hand geben, oder auch sich selbst einen
andern Vertreter zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, widrigens
sie sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Rechts-
solgen selbst zuzuschreiben haben würden.

K. K. Bez. Gericht Krainburg am 14. März 1849.

Z. 842. (3) Nr. 1338.
E d i c t .

Vom gefertigten Bezirksgerichte wild hiemit
btkanm gemach::

^s jey über Anfügen des Michael Per; von
Gottschee, als BeroUmachligten des Joseph Wimne
von sssankenmaikt, in die erfüll»« Feiloielung der,
d«m Mlil)i>.ä Ronkel gehören, dem Herzogchum
GlMschce 8uli Recc. ^s . kgs dienstbare« 'I« Md.
Hubt î onsc. Nr. 30 ii< Ooeimösel, sammt UÜohi.-
und Wnttnch^lsgedauden, aufGiundla^e des wider-
l)0lt erhobenen Schätzungslverthes pr. 360 fl., pet.
schuldiger 300 fi. c. s. o. gewilligt, und zur Vor-
nahme oie eiste T^ fahn auf den 5. Jun i , die zweice
Tagphrl auf den 5. I m i . die drille Tagfahn auf
den 7. August d. I . , jedesmal um 10 Uhr Vor-
mi t tag in loco Obermöfel m>t dem B e i ^ e ange-
ordnet worden, daß tuest R^liiac e>st bei dem dnc-
len Feildielungsl"tnine unter obigem Schätzungö-
werthe werde Hinlangegeben werden.

Grulidbuchsertiacl, Lchähungsprolocoll und Li-
litlUionsbedingnisse können hlergenchts emgefehen

werden. ^ . .
Bezirksgericht Gott,chee am 6. Mai 1859.

Z. 658. (2) Nr. 621.
E d i c t .

Von dem k. k. Gezirksge ichte Egg und Kreut-
berg wird bekannt gegeben: Es fty m 0er Execu-

tionsführung der Eparcasse in Üaibach, gegen die
lFheleule Jacob und Äiaria Gever von Preooje, sioto.
schuldiger 5000 st. e. «. 0., über Requisition des
hochlödl. k. k. Oladi^ und llandrechies, m die erecu-
nve äeNbletung der, den Eheleulen Sever gehörigen,
auf 274 fi. 34 kr. geschätzten Fährnisse, ferner nach.
stehender, aus 766t fi. d kr. executive bewertheter
Realitälen, a ls :
!. des im Grundbuche der Herrschaft Egg ob Pod-

pelsch «ub Urb. Nr. 39 vorkommenden Waldes,

^i. des lm Glundbuche der Filialkirchengult S t .
Veith U>b. Nr. 1 vorkommenoen Ackers v pr«-

3. der im Grundbuche des Guies Kreutberg 8ut, Rett.
Nr. 16 vortommenden Ganzhube;

4» oes >m ^Hlundduche 8>ii> Reci. Nr. 1 7 ^ vor«
kommenden Acterb «a r)i-ulon p6r ^.a^ovci;

5. des im Giundduche «ul» Reci. Nr. 4 vorkommen^
den Ackers u clolil/üväli uder u i i t lü^äl»;

6 der im Grundbuche des Gui^s Ge,lachstein «ul)
Urb. Nr. H. 5, dann U 1 , 2 , 3 uno I). 2 voc-
tommenden Realtiäien;

7. deö im Glundbuche des Gutes Slrodelhof «ud
Reci. »)i>. 57^,^ voitommeuden, nm 4 ^ kr. ve-
all>aglel» Huou>etts, l«ct6 W^e,e 8utilär^a;

gewllll^et, und es seyen zu oeren Vurnahme die
^5^mlue auf den tj. M a i , 6. ^,ui.i und 6- Jul i c.
^ . , jedesmal früh 9 Uhr nl loco Pieroje mlt dem
Anhange bestlmlnl worde«, daß dlese VeltausS-
^dl l t te liui bei drittln ^eilvielung auch unter dem
^chalzuiigtzlveilhe hlntangegeöen werden.

^)as '^chatzungsproco^oll, dle ttlcuaiionbbeding»
nisse uno dle ^)lUli0ouchs-Eflratle tonnen yleramls
la^llch nnge>el)en wclden.

^ . ^ . L)^lttsgcrlcht Egg u».d Kreutberg am
lc>. Februar I84Ä.

Bei der clstrn Feilbiecung ist bloß die Realiläc »ä I,
der Wald 6l.rg/,Ä, an Maun gedrachl wurden.
H,. K. B^litbgerlchc Egg Ul»o Kieuiverg am

6. M i l I849.

Z, 6^)6. (2) ^tt. ' " 2 , ^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Muntrndorf, als Neal-
instai^ , wno aü^em.lll luno glinacyl: ^ö !eycn ni
oec ^rc^Ull^livfache o«ä ^oie^z Zl)N)llii, ^cgen l!ucaö
^mollntar von Sielu, ^«lo. schm^en l56 sl. CM. ,
^"/« Zmsc» cec aojuilulc,l ^enchiökoflen pr. 5 si
l l , rr. uno der ^xelulioiibkosteü, zur Vornahme del
mit dein Befcheioc vom 1. M.u <8'<9, Nr. 1432,
bewilligten erülUilven Feilolelung der, dem Letzleren
gehörigen, m der l. s. Stadt Stein gelegenen, in
oen» ^»lunobuche der Sladlkammerannsgüli Stein
8ut) Ulb. Nr. 35 und 3 6 , uni) Reci. ^)ir. 6^ und
6ö voctommenden Zleischdank, im gerichtlichen Schaz^
zungswcrlye pr. 360 fi., die Tagpyungen auf den
»5. Juni , dann ocn 16. Juli unl) den 16. August
d, I . , jeoesmal Vormittag uon 9 bis l2 Uhr in
loco t)er Realilät zu Stein mit dem Anhange angk'
ordnet, daß dieselbe nur bei oer drillen Heilbietuug
auch uuler dem Scha^ungS'verlye hincaugegeben wird.

Das Schätzungsprotocoll, die llltliationSbeding»
nisse und der neuest« Grunobuchsertract sind in der»
gewöhnlichen Anusstunden zu Iedernianns Einsicht
Hieramts bereit.

Münkendorf am I . Mai »649.

Z. 869. (3) Nr. 868.
E d l c t.

Vom Bezirksgeiichte Haasberg wird kund ge-
macht: Es sey in der Ere^uiionssache vcs Herrn äulon
Iamfchek vor, Üosche, in dic eieculive Feilbietung
der, dcm Erecuen Johann Millauz von M.^unitz
gehörigen, im Grundbuche zu Haasberg »<il, Rec-
tify Nr. 122 cingelragerie', Kaische Haus. Nr. 10,
im gerichtlich erhobenen Werthe von 425 fi., und
der auf L fi. l 1 kr. bewcrtheten Fährnisse, wegen
schuldigen 32 fi. 35 kr. c. ». c gewilliget, und
hierzu die Termine auf den 20. Juni, den 16. Juli
und den 22. August l. I . , jedesmal von 9 bis »2
Uhr Vormittags in loco des «Zxecmen mil oem An»
hange angeordnei, daß die Kaische nuc del der drlt»
len, dle Fährnisse hingegen auch bei der zweiten
Feilbietung untev dem Schätzungswerlhe dem Meist,
bietenden werden hintangea.eben werden.

Die Licilal!0lisbedmgnifse, daS Schä'tzungspro»
tocoll und dec Grundduchsernacl können hieramls
eingesehen weide»

Be-ilksgcllcht Haasberg am 17. März 1Ü49.

Z. 838. (3) ' Nr. 5L3.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Haasberg wild bekannt
gcmachi: Es ,ey in 0er Oreculivlissache des Tho.
mas M.stek von Zirknitz, wider Ialob Maiizhizh
von Eudenschuß, wegen schuldiger, I? fl. »5 kr. 5. ». «.,
in die executive ßeilbielung der, dem ^recuten gĉ
hörigen, im Gru^.ovuche Haasbcra, «ul) R i l l Nr.
197, H. Z. 13 vvttl'MlNt'nden, auf 262 fl. l5 kr.
geilchllich c,eschatzlen Eindrillelhube c,ew>lligel, und
yiezu die Teüttil.e auf den 21. Jun i , den !9. Juli
und den '̂ 3 August, jedesmal früh von 9 bis l'4
Ut)r in loco der Nea iiät mit dem Anhange ange»
ordnet, das; dieselbe nur bei der le»<en Feilbietung
unier dem Schäi^ungsweilhe dern Meistl.'i«lenden zu»
geschlagen welden n)i:d.

Das ^chätzUTigsplolocoll, der Grundbuchser'
iract uno die Vniiaiionsbedingmsse liegen hieramls
zur Einsichl bereis

BeziiksgerichtHaasberg den l ü . Ftbruar »U49.

Z. 664. (2)

A n k ü n d i g u n g .
Beim Herrn A l o i s Glasich in Samo-

bor in Croatien, nächst Iesseniz, sind 1UM) Eimer
extra guter Qualität alter Weine, aus freier
Hand zu verkaufen. Die Herren Käufer belieben
sich bei dem Eigenthümer in loco Samobor über
das Nähere zu erkundigen.

3- 879, (1)

Anzeige.
Da ich ergebenst Unterfertigter mir die Fabricalion in Kunst-

und Zeugweberei in dcn meisten inländischen, wie auch mehreren
der bedeutendsten ausländischen Fabriken eiqcn gemacht habc, so
zeige ich dem geehrten Publikum hlemir ergebenst au, daß ich auch
aus dem, mir zur Verarbeitung anzuvertrauenden, sogenannten
gesponnenen Hausstachse die neuesten und schönsten Muster, es sey
in Tischzeug, Handtüchern, Servieten, mit oder ohne Bordüre,
Gradl, Bettzeug:c., nach Fmcheit des Garnes, wie auch aus
Baumwolle erzeuge.

Indem ich mir das geehrte Zutrauen schon von Mehreren,
durch Ablieferung geschmackvoll und rein verfertigter Arbeit er.
worben habe, so stelle ich die Versicherung, auch ferner jedes
Stück meisterlich verfertiget abzugeben.

Den Preis bestimme ich nach Feinheit des Garnes, und zu-
versichtlich billiger, als jeder meiner Herren Collegcn.

Bestellungen übernimmt der Krainburger Bote, wohnhaft
beim Kaiserwittl) in Laibach.

Joseph Kr ist an,
Kunst- und Zeugweber in Krainburg Nr. 98.


